
M
eilensteine  

01.01.2005
Gründung des

Kommunalunternehmens
(KU)

2005
Beendigung Einlagerung

Hausmüll auf der Deponie.
Mit Inkrafttreten neuer

Vorschriften dürfen keine
organischen Abfälle mehr auf

der Deponie eingelagert
werden.

2006
Gründung der Gesellschaft für

Abfallvermarktung und
Dienstleistungen - GfAD.

Alleiniger Gesellschafter ist
das KU. Erster Geschäftsführer

Dr. Kurt Hofmann, ab 2009
Matthias Dorn.

2009
Einführung des neuen

Konzeptes “Sperrmüll auf
Abruf” und der

Sperrmüllkarten. Bis zu
diesem Zeitpunkt erfolgte 2x
jährlich an festen Terminen
die Abfuhr von Sperrmüll.

2008
Einführung der blauen 

Tonne für die Sammlung
von Papier, Pappe und

Kartonagen.

2015
Bau neue Sickerwasser-
reinigungsanlage (Siwa) 
und einer Druckleitung 

zur Kläranlage. 
Bis dahin wurde das gesamte
Wasser mit Pumpwagen zur

Siwa gefahren. 

2019
Erweiterung Bauwerk 
West ab Oktober 2019. 

Der bestehende Zugang 
zum Kontrollgang unter 

der Deponie wird um 34 m
erhöht. Bauzeit bis 

Frühjahr 2021.

2007
Aufgrund neuer Regelungen

in der Elektroschrott-
verordnung muss der

Wertstoffhof Wirmsthal
erweitert werden.

2022
Gründung der

Abfallwirtschafts-GmbH 
zum 01.01.2022.

Bau und Betrieb der 
Deponie gehen in die 

GmbH über. 

2023
Rekommunalisierung 

von Haus-, Bio- und
Papiermüllabfuhr 

zum 01.11.2022. 

2024
Umzug der Verwaltung
in die Räumlichkeiten 
der Münchner Str. 5 in 

Bad Kissingen. 

2025
Rekommunalisierung der

Sperrmüllabfuhr. 
Fertigstellung neues

Sozialgebäude, Fahrzeug-
halle für 16 Müllfahrzeuge,

eigener Tankstelle und
Sperrmüllhalle.


